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Evang.-Luth. Dekanat 

Bad Neustadt a. d. Saale 

Projekte der Gemeindepädagogik 
Projektangebote der Gemeindepädagogik 
Die Projekte der Gemeindepädagogik sind ein Angebot an  
alle Kirchengemeinden im Evang.-Luth. Dekanatsbezirk Bad 
Neustadt. Wenn Sie dieses oder ein anderes Projekt in Ihrer 
Kirchengemeinde durchführen wollen, kommen Sie gerne auf 
mich zu. Wir sprechen dann den zeitlichen Rahmen und die 
Inhalte ab. Bei der Durchführung ist die Gemeinde dann  für die 
Organisation zuständig und ich übernehme die inhaltliche 
Gestaltung ganz oder weitgehend, je nach Absprache. 
 Stefan Wurth, Dipl.-Religionspädagoge (FH) 

 
Projekt „Lebendige Bibel – Bibliolog“ 

Bibliolog ist geeignet für ganz unterschiedliche Gemeindegruppen wie Mitarbeitenden-Kreis oder Kirchenvorstand, Jugendgruppe 
oder Konfirmanden, Bibelkreis oder Gottesdienstteam, Männergruppe, Frauengruppe oder Seniorengruppe, usw. Ein Bibliolog-
Projekt wäre auch für den Religionsunterricht ab Sekundarstufe 1 gut geeignet. Im Bibliolog werden biblische Texte in einer Gruppe 
im Hier und Jetzt lebendig. Das geschieht durch freiwillige Beteiligung von beliebig vielen Gruppenmitgliedern. Die Gruppe sitzt dazu 
bevorzugt im Kreis und die Beiträge sind v.a. in Form von mündlichen Äußerungen möglich. Bibliolog erfordert also nur wenig 
Aufwand (und verursacht übrigens auch so gut wie keine Kosten). Eine Beteiligung im Bibliolog wird zudem dadurch ermutigt, indem 
es keine „richtigen oder falschen“ Äußerungen gibt. Sehr günstig lässt sich Bibliolog auch mit anderen kreativen Formen der 
Bibelarbeit verbinden und ergänzen oder in andere Projekte (Familienwochenende, Konfirmandenfreizeit, usw.) einbauen. 

Mögliche Rahmenbedingungen für Bibliolog mit Gemeindegruppen 

- Einmalige Veranstaltung (auch als „Schnupper-Angebot“):  1,5 – 2 Stunden 
- Veranstaltungsreihe: 3-4 wöchentliche Treffen von je 1,5-2,5 Stunden,   

 evtl. abgeschlossen durch einen „Gottesdienst mit Bibliolog“ 
- Projekttag: z.B. ein Samstag von 9:00 – 20:00 Uhr,  evtl. kombiniert mit einem „Gottesdienst mit Bibliolog“ 

Die Auswahl der Bibeltexte für den Bibliolog kann nach Absprache erfolgen; dies empfiehlt sich v.a. dann, wenn die Gruppe 
besonderes Interesse an bestimmten Inhalten hat oder wenn ein Gottesdienst den Abschluss bilden soll. Oder die Gruppe ist offen 
für verschiedenste Inhalte und lässt sich gerne überraschen… - dann übernehme ich gerne die Auswahl der Bibeltexte alleine. 

Zur Person 

Meine Ausbildung zum Bibliolog bekam ich 2013 durch einen fünftägigen Grundkurs mit Rainer Brandt, Andrea Felsenstein-Roßberg 
und Gerborg Drescher im Studienzentrum Josefstal und einen dreitägigen Vertiefungskurs 2014 mit Peter und Susan Pitzele, 
ebenfalls in Josefstal. Ich bin Jahrgang 1964, Diplom-Religionspädagoge (FH) mit Vertiefungsgebiet Erwachsenenbildung, und habe 
jeweils mehrjährige Berufserfahrung in Jugendarbeit, internationaler Partnerschaftsarbeit (Afrika) und Gehörlosenseelsorge. Auch 
eine Zusatzausbildung als Musiktherapeut der DMVS fließt in meine Tätigkeit ein. Seit Herbst 2011 bin ich im Evang.-Luth. 
Dekanatsbezirk Bad Neustadt als Gemeindepädagoge eingesetzt, zunächst in der Region vor der Rhön, seit 2015 im gesamten 
Dekanat. Hier bin ich auch als Beauftragter für den Kindergottesdienst tätig.  

Weitere Projektangebote  

„Kinderbibeltage und  –wochen“      „Gemeindeübergreifende Gottesdienste“ 
„Rhythmus mit Kirchenliedern und Bibeltexten“   „Gitarrenkurs zur Liedbegleitung“ 
„Übungen in christlicher Meditation“   „Taizé – Gesänge und Spiritualität“ 
„Interkulturelles Training“      „Anregungen aus Tansania“  
„Einführung in die Gebärdensprache und christliche Gebärdenlieder für hörende Menschen“.  

  Auch für andere Projekte Ihrer Kirchengemeinde können Sie mich gerne ansprechen;  
  laut Dienstordnung bin ich dabei besonders beauftragt für gemeindeübergreifende Projekte. 


